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Herren Kreisklasse Gruppe 1 Rückrunde

TSV Schelklingen : SF Rammingen II 
Samstag, 11.02.2023, 18:00 Uhr

Warynica lässt den TSV Schelklingen jubeln

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:5 in den Spielen und 26:21 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TSV Schelklingen ihr Heimspiel in der Herren Kreisklasse Gruppe 1
Rückrunde gegen den SF Rammingen II. 130 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe
Markus Warynica den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Zähler für die Gäste mussten Warynica / Locher bei der 1:3-Niederlage
gegen Groll / Grübel hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Recht kurzen Prozess machten im Anschluss wiederum Schreier /
Huber beim 3:0 mit Baumgart / Steck. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Jochen Schreier beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Werner Grübel von Beginn an. Einen Erfolg verpasste dann
Markus Warynica indes bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Willi Groll und verpasste somit einen
überraschenden Erfolg. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Michael Huber Karl-Heinz
Steck in fünf Sätzen. Matthias Locher hatte gegen Manfred Baumgart bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig auszurichten. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TSV Schelklingen
und des SF Rammingen II in die Box. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jochen
Schreier bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Willi Groll. Mit nur einem
Satzverlust ging daraufhin Markus Warynica gegen Werner Grübel durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Kaum Chancen ließ Michael Huber bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Manfred Baumgart. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:4.
Matthias Locher gelang es, Karl-Heinz Steck im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-
Erfolg. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Willi Groll fand indes Michael Huber von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Jochen Schreier eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Jochen Schreier gewann gegen
Manfred Baumgart mit 3:2. Mit nur einem Satzverlust ging danach Markus Warynica gegen Karl-
Heinz Steck durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Schelklingen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Reutti II am 25.02.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das
Team des SF Rammingen II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 25.02.2023 gegen
den TSV Holzheim III erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV Schelklingen

Doppel: Warynica / Locher 0:1, Schreier / Huber 1:0 
Einzel: J. Schreier 2:1, M. Warynica 2:1, M. Huber 2:1, M. Locher 1:1 

 SF Rammingen II
Doppel: Groll / Grübel 1:0, Baumgart / Steck 0:1 
Einzel: W. Groll 3:0, W. Grübel 0:2, M. Baumgart 1:2, K. Steck 0:3
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